
1

Ausgabe 07 / Juni 2024 
Amtliche Mitteilung der

Marktgemeinde Altenberg bei Linz
www.altenberg.at

zugestellt durch post.at

Altenberg erhält Bundesaus-
zeichnung
Die Marktgemeinde Altenberg 
wurde vom Klimaschutzministe-
rium durch die Bundesministerin 
Leonore Gewessler für ihr örtliches 
Fußverkehrskonzept und ihre Maß-
nahmen im Bereich Klimaschutz 
ausgezeichnet. 

Goldenes Verdienstzeichen

Unser ehemaliger Bürgermeister 
und Ehrenbürger Ferdinand Kai-
neder erhielt im Mai von Landes-
hauptmann Mag.Thomas Stelzer 
für seine Verdienste das „Goldene 
Verdienstzeichen des Landes Ober-
österreich“ überreicht. 

Neue Bibliothekarinnen

Ihre Bibliotheksausbildung haben 
Sandra Lackinger und Margit Reindl 
aus der öffentlichen Bibliothek der 
Gemeinde, Pfarre und Schule Al-
tenberg erfolgreich abgeschlossen.
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Mit freundlichen Grüßen                                                                                                                                           

       Ihr Bürgermeister                                                                                                                                    
Michael Hammer

Wir stehen 
kurz vor 
Ferien-

beginn und die 
Fußball-Europa-
meisterschaft hat 
viele von uns in 

ihren Bann gezogen 
und überlagert die 

öffentliche Diskussion.

Vorweg darf ich Ihnen danken für 
die Teilnahme an der EU-Wahl. Die 
Wahlbeteiligung war in unserer Ge-
meinde mit 70,28% sehr gut. Die 
Wahl ist bei uns vom Ablauf sehr 
gut verlaufen und ich darf allen 
Wahlmitarbeitern, Wahlbeisitzern 
und Helfern sehr herzlich für ihre 
Arbeit danken.

In unserer Gemeinde hat sich auch 
in den letzten Wochen wieder ei-
niges getan. So wurden wir vom 
Klimaschutzministerium für unsere 
Vorreiterrolle im Bereich Klima-
schutz und im Bereich Fußgehen 
und Ausbau der Geh-Infrastruktur 
und Verkehrssicherheit ausgezeich-
net. Offiziell wurden wir auch zur 
Bodenbündnis-Gemeinde erklärt. 
Beim Adapterra Award sind wir in 
der Finalphase der besten Projekte.
Unser ehemaliger Bürgermeister 
Ferdinand Kaineder wurde vom 
Land Oberösterreich mit dem Gol-
denen Verdienstzeichen für seine 
Verdienste ausgezeichnet. Ich darf 
ihm dazu persönlich und im Namen 
der Gemeinde sehr herzlich gratu-
lieren und ihm für seine jahrzehn-
telange Arbeit für unsere Gemeinde 
danken.

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger!

Bericht des Bürgermeisters

Ausgezeichnet wurden auch zwei 
neue Bibliothekare unserer Ge-
meinde, Margit Reindl und Sandra 
Lackinger. Sie haben die Bibliothek-
sausbildung am Bundesinstitut für 
Erwachsenenbildung in St. Wolf-
gang absolviert und wurden dafür 
vom Land OÖ und der Diözese aus-
gezeichnet. Ich darf den beiden sehr 
herzlich gratulieren und danken, 
dass sie diese umfassende Ausbil-
dung absolviert haben. Ich möchte 
aber generell allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unserer Bibliothek 
sehr herzlich für ihre engagierte, 
ehrenamtliche Arbeit danken. Un-
sere Bibliothek hat eine sehr hohe 
Qualität, einen sehr professionellen 
Level, genießt hohe Wertschätzung 
in unserer Gemeinde und wird von 
den Bürgerinnen und Bürgern sehr 
gerne angenommen.

Daneben sind auch eine Reihe wei-
tere Projekte in unserer Gemeinde 
im Laufen. Trotz knapper finanziel-
ler Ressourcen kann vieles gestaltet 
werden. Dennoch bin ich froh, dass 
es gelungen ist seitens des Landes 
Oberösterreich und der Bundesre-
gierung zusätzliche Gemeindepa-
kete zur finanziellen Unterstützung 
der Gemeinden zu erhalten.

Ich wünsche ihnen spannende 
Spiele bei der Europameisterschaft, 
einen schönen Sommer und eine 
erholsame Urlaubszeit.

Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie 
die Gemeindebediensteten wünschen allen 

AltenbergerInnen einen angenehmen Sommer, 
eine reiche Ernte, schöne Ferien und erholsame 

Urlaubstage!
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Quelle: https://wahl.land-oberoesterreich.gv.at

Zum Wahlergebnis EU-
Wahl 2024 ergänzend:

Wahlberechtigte: 3772
davon Auslandsösterreicher: 17
davon EU-Bürger: 20

Es wurden für diese Wahl 865 
Wahlkarten ausgestellt, was einer 
22,9 Prozent der Wahlberechtigten 
entspricht.

Autorin: Pfarrhofer Anita

Ergebnis der EU Wahl in Altenberg bei Linz

So sind mit Ausnahme des 
Bauhof-Gebäudes (hier wird 
im Zuge der Sanierung um-

gestellt) alle öffentlichen Gebäude 
im Ortszentrum an die Biomasse-
Nahwärme angeschlossen. Damit 
setzen wir auf rein erneuerbare Ener-
gien und sparen damit viel CO2 ein.  
 
Allein für das Kindergarten- und 
Krabbelstubengebäude sind dies 
45,57 Tonnen pro Jahr, wie uns das 
Klimaschutzministerium im Zuge 
der Fördergenehmigung beschei-
nigt hat.

Altenberg spart viel CO2 ein
Altenberg setzt zahlreiche Maßnahmen im Bereich Erneuerbare Energie und 
Klimaschutz.

Autor: Bgm. Michael Hammer
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Stellenausschreibung 
 

Aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 10.06.2024 gelangt folgender 
Dienstposten der Marktgemeine Altenberg bei Linz zur Ausschreibung: 

 
Mitarbeiter/in 

für Ganztagesschule und Ferienbetreuung 
 

Dienstbeginn:    ab September 2024 
Beschäftigungsausmaß:  60 bis 75%% (24-30 Wochenstunden)  
Befristung:    unbefristet 
 
Dienstposten / Funktionslaufbahn    
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt je nach 
Verwendung / Einsatzgebiet nach den Bestimmungen 
des O.Ö. Gemeinde-Dienstrecht- u. Gehaltsgesetzes 
2002 i.d.g.F und der darauf basierenden O.Ö. 
Gemeinde-Einreihungsverordnung als Vertrags-
bedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 20 oder GD 22.  
 
Allgemeine Anstellungserfordernisse 
Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. einer dieser 
gleichgestellten Staatsbürgerschaft (EU) / gute 
Deutschkenntnisse / gesundheitliche, persönliche und körperliche Eignung für die vorgesehene 
Verwendung / volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben / Mindestalter 18 Jahre / 
Ableistung eines allfälligen Präsenz- oder Zivildienstes 
 
Besondere Anstellungserfordernisse 
pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern, hauswirtschaftliche Grundkenntnisse 
 
Aufgabenbereich 
Unterstützung des Fachpersonals bei der Beaufsichtigung, Erziehung und Betreuung von 
Kindern (Schulassistenz / Ganztagesschule / Busaufsicht) zur Bewältigung des Schulalltages 
in der Volksschule Altenberg bei Linz. 
 
Bewerbung 
Bitte füllen Sie unseren Bewerbungsbogen aus und senden Sie Ihn bis spätestens 
16.08.2024, an das Marktgemeindeamt Altenberg, zH. Amtsleiter Stefan Hirtenlehner, 
Marktplatz 1, 4203 Altenberg bei Linz. 
 
Bewerbungsbögen sind beim Marktgemeindeamt Altenberg bei Linz erhältlich und stehen zum 
Download auf unserer Internetseite bereit. 
 
Ablauf 
Nach Einlangen der Bewerbungen werden Sie zu einem persönlichen Vorstellungsgespräch 
eingeladen. Die Personalauswahl erfolgt durch den Personalbeirat der Marktgemeinde Altenberg 
bei Linz. 
 
 
 
 

 

Nach 15 Jahren engagierter Tä-
tigkeit bei der Marktgemeinde 
Altenberg dürfen wir Herrn 

Wilhelm Wolfersberger mit 1. Juni  
in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand (Altersteilzeit) verabschieden.  

In seiner Gemeindedienstzeit hat er 
sich nicht nur in vielfältigen Bauho-

faufgaben bewährt, sondern auch 
maßgeblich um den Fuhrpark des 
Bauhofes gekümmert. 
Mit großem Einsatz und Fachwis-
sen hat Herr Wolfersberger den 
Fuhrpark stets in guten Zustand 
gehalten und somit einen wesentli-
chen Beitrag zur Funktionsfähigkeit 
unserer Gemeinde geleistet. 

Seine Zuverlässigkeit, sein Enga-
gement und seine Hilfsbereitschaft 
werden uns sehr fehlen.

Wir danken Herrn Wolfersberger für 
seine langjährige und wertvolle Mit-
arbeit und wünschen ihm alles Gute 
für seinen neuen Lebensabschnitt. 
Alles Gute, Willi!

Wolfersberger Wilhelm geht in Pension



5Gemeindethema

Die Gemeinde freut sich, be-
kannt zu geben, dass unsere 
Mitarbeiter Daniela Gruber u. 

Sabine Leitner die Dienstprüfung 
„Modul 2“ mit Auszeichnung bestan-
den haben. 

Weiters möchten wir auf diesem Weg 
auch zwei Gemeindemitarbeiter 
zum bestandenen Wassermeister-
Zertifikat gratulieren. Mit Alexander 
Lehner u. Gerald Gschwandtner hat 
die Marktgemeinde Altenberg nun 

Dienstprüfung / Wassermeister-Zertifikat
Mit Auszeichnung bestandene Dienstprüfung und bestandenes 
Wassermeister-Zertifikat

zwei, durch die Österreichische Ver-
einigung für das Gas- u. Wasserfach 
zertifizierte Wassermeister, welche 
den Betrieb, die Instandhaltung u. 
Wartung unserer Trinkwasserver-
sorgung sicherstellen.

Bürgermeister Michael Hammer lob-
te die Mitarbeiter für ihre hervorra-
gende Arbeit und ihren Einsatz: "Die 
bestandene Dienstprüfung, sowie 
das Erlangen des Wassermeister-
Zertifikates zeigt nicht nur das hohe 
Niveau unserer Mitarbeiter, sondern 
auch ihren unermüdlichen Einsatz 
für unsere Gemeinde. Ich bin stolz 
auf das gesamte Team und gratulie-
re herzlich zu diesem Erfolg."

Autor: Stefan Hirtenlehner

Stellenausschreibungen 
 

Aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 11.03.2024 gelangt folgender Dienstposten 
der Marktgemeine Altenberg bei Linz zur Ausschreibung: 

 
Reinigungskraft  

im Schulbereich 
 

Dienstbeginn:    ab September 2024 
Beschäftigungsausmaß:   Teilzeit – ca. 20 bis 30 Wochenstunden (50 bis 75%)  
   
Dienstposten:   Reinigungskraft im Schulbereich 
Bruttoeinstiegsgehalt:  mindestens € 2.231,40  

(pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung) 
 
Aufgabenbereich 
Übernahme von Reinigungsbereichen im Schulbereich (Klassen-, 
Büro- Gemeinschaftsräume, Turnsäle, Allgemeinflächen, 
Sanitäranlagen, etc.) 
 
Besondere Anstellungserfordernisse  
- einschlägige Berufserfahrung oder fachlich fundierte Ausbildung 
- Zuverlässigkeit, Flexibilität und körperliche Belastbarkeit 
- selbstständiges Arbeiten 
- Teamfähigkeit  
 
 

 
 
 

Koch / Köchin / Küchenhilfe 
für die Schulküche 

 
Dienstbeginn:    ab September 2024 
Beschäftigungsausmaß:   Teilzeit – ca. 16 bis 20 Wochenstunden (40 bis 50%)  
   
Dienstposten:   Koch / Köchin / Küchenbeihilfe 
Bruttoeinstiegsgehalt:  mindestens € 2.319,30  

(pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung) 
Aufgabenbereich 
- Mithilfe beim Betrieb der Schul- u. Kindergartenausspeisung  
- Speisenzubereitung, Speisenverteilung u. Speisenausgabe 
- Aufrechterhaltung der Sauberkeit u. Küchenhygiene 
 
Besondere Anstellungserfordernisse  
- Abgeschlossene Berufsausbildung Koch/Köchin 
- Zuverlässigkeit, Flexibilität und körperliche Belastbarkeit 
- Bereitschaft zur Weiterbildung 
 
Bewerbung 
Bitte füllen Sie unseren Bewerbungsbogen aus und senden sie 
diesen bis spätestens 01.06.2024, an das Marktgemeindeamt 
Altenberg, zHd. Amtsleiter Stefan Hirtenlehner, Marktplatz 1, 4203 Altenberg bei Linz. 
Bewerbungsbögen sind beim Marktgemeindeamt Altenberg bei Linz erhältlich und stehen zum Download 
auf unserer Internetseite bereit. 
 
Ablauf 
Nach Einlangen der Bewerbungen werden Sie zu einem persönlichen Vorstellungsgespräch eingeladen. 
Die Personalauswahl erfolgt durch den Personalbeirat der Marktgemeinde Altenberg bei Linz 
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Altenberg erhält Bundesauszeichnung 
für Klimaschutz und Vorbildfunktion 
im Bereich „Zu-Fuß-Gehen“! 
Im Rahmen der 18. Fachkonferenz für Fußgänger in der Seestadt Aspern in Wien 
wurde die Marktgemeinde Altenberg vom Klimaschutzministerium durch die 
Bundesministerin Leonore Gewessler für ihr örtliches Fußverkehrskonzept und 
ihre Maßnahmen im Bereich Klimaschutz ausgezeichnet. 

Vor allem auch für die um-
gesetzten Maßnahmen zur 
Attraktivierung des „Zu-Fuß-

Gehens“ durch umfassenden Aus-
bau des Gehsteig- und Gehwegnet-
zes und die Hebung der Verkehrssi-
cherheit. Altenberg ist damit auch 
„klimaaktiv mobil“- Projektpartner.
„Mit der Erstellung des örtlichen 
Fußverkehrskonzepts und dem Aus-
bau der Fußverkehrsinfrastruktur 
treiben wir die Steigerung von kli-
mafitter Mobilität voran und heben 
damit auch wesentlich die Verkehrs-
sicherheit. Als Gemeinde wurden 
wir nun für unsere Vorreiterrolle 
ausgezeichnet. Diese wird auch da-
durch deutlich, dass wir mittlerweile 
bei einigen Fachveranstaltungen 
des Klimaschutzministeriums als 
Vorbildgemeinde referiert haben 
und unsere Maßnahmen präsentiert 
haben“, so Bürgermeister Michael 
Hammer.

Steigerung des Anteils des Fußver-
kehrs um fast 3% bereits gelungen
Die Maßnahmen greifen auch. In 
Altenberg ist es uns gelungen durch 
unsere umgesetzten Maßnahmen 
den Anteil des Fußverkehrs am All-
tagsverkehr um fast 3% zu steigern 
und damit überdurchschnittlich im 
Vergleich zum Land Oberösterreich 
oder auch Bezirk Urfahr-Umgebung. 
Dies hat die Verkehrserhebung des 
Landes Oberösterreich im Vergleich 
zur vorherigen Erhebung ergeben. 
Im Rahmen der Fachkonferenz 
für Fußgänger wurde dieser Wert 
von Experten als sehr beachtlich 
beurteilt. 

Über klimaaktiv mobil

klimaaktiv mobil ist die Klima-
schutzinitiative des BMK für aktive 
Mobilität und klimafreundliches Mo-
bilitätsmanagement. Im Mittelpunkt 
steht die Förderung umweltfreund-
licher und gesundheitsfördernder 
Mobilität. So werden klimascho-
nendes Mobilitätsmanagement, 
Rad- und Fußverkehr, EcoDriving, 
alternative Antriebe mit erneuer-
barer Energie im Verkehrsbereich 
sowie innovative neue öffentli-
che Mobilitätsangebote forciert.  
 
klimaaktiv mobil setzt die ambiti-
onierten Vorgaben des österreichi-
schen Regierungsprogramms zur 

Bürgermeister Michael Hammer, Bundesministerin Leonore Gewessler 
und Elisabeth Gierlinger bei der Verleihung der Auszeichnung

Fotocredit: klimaaktiv/APA-Fotoservice/Juhasz

Erreichung der Klimaneutralität 
2040 um und unterstützt damit den 
nationalen Klima- und Energieplan 
(NEKP). Nähere Infos unter kli-
maaktivmobil.at

Autor: Bgm. Michael Hammer
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Auflage des Gefahrenzonenplanes - 
Revision 2024  
Der bestehende genehmigte Gefahrenzonenplan stammt aus dem Jahr 
1997. Die Revision des Gefahrenzonenplanes soll ein möglichst aktuelles 
Flächengutachten darstellen und ist eine wesentliche Grundlage für die 
Raumplanung. Nach erlangen der Rechtskraft wird der Gefahrenzonenplan in den 
Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Altenberg aufgenommen.

Der Gefahrenzonenplan um-
fasst jene Flächen, die im 
Zuge der Gefahrenzonen-

planung auf Gefährdungen durch 
Wildbäche flächenhaft geprüft 
und beurteilt wurden. Diese Flä-
chen werden als „Raumrelevanter 
Bereich“ bezeichnet wobei zwei 
unterschiedliche Gefahrenzonen 
ausgewiesen werden. 

Die „Rote Gefahrenzone“ umfasst 
jene Flächen, die durch Wildbäche 
derart gefährdet sind, dass ihre 
ständige Benützung für Siedlungs- 
und Verkehrszwecke wegen der vo-
raussichtlichen Schadenswirkungen 
des Bemessungsereignisses nicht 
oder nur mit unverhältnismäßig 

hohem Aufwand möglich ist. Bei 
ortsüblicher Bauweise ist mit der 
Zerstörung von Gebäuden oder 
Gebäudeteilen zu rechnen. 

Die „Gelbe Gefahrenzone“ umfasst 
alle übrigen durch Wildbäche ge-
fährdeten Flächen, deren ständige 
Benützung für Siedlungs- und Ver-
kehrszwecke infolge dieser Gefähr-
dung beeinträchtigt ist. 

Der vom Forsttechnischen Dienst 
für Wildbach- und Lawinenverbau-
ung, Gebietsbauleitung Oberöster-
reich Nord übermittelte Entwurf 
des Gefahrenzonenplanes für das 
Gemeindegebiet wird gemäß Forst-
gesetz 1975 § 11 (3) vier Wochen 

PlanverfasserIn: DI Martin Strauß GebietsbauleiterIn:

DI Harald Gruber

Beilage Nr.:

Gebietsbauleitung

Ausfertigung:

Oberösterreich Nord

Ferihumerstraße 13/12,4040 Linz

Tel.: (+43 732) 77 01 57

DI Martin Strauß

Fax: (+43 732) 77 01 57  4

email: linz@die-wildbach.at

Gemeinde: Altenberg bei Linz Bezirk: Urfahr-Umgebung

GEFAHRENZONENPLAN
Altenberg bei Linz

Revision

WILDBACH- UND LAWINENVERBAUUNG

Sektion Oberösterreich

Zur allgemeinen Einsicht nach § 11 FG 1975

von ................................ bis ...............................

in der Gemeinde aufgelegt.

BürgermeisterIn:

Der Überprüfungskommission

vorgelegt am .................................. 

LeiterIn der Kommission:

1.2

Gefahrenkarte   M

2024

(Forstgesetz 1975 i.d.g.F. und GZP-Verordnung)GEFAHRENKARTE LEGENDE

BESONDERE GEFAHRENURSACHEN WILDBACH

GRENZE GEMEINDEGEBIET

Wildbach Nr.

BESONDERE GEFAHRENURSACHEN LAWINE

GRENZE EINZUGSGEBIET

GRENZE PLANGEBIET

Lawine Nr.

Wildbach Nr.

1

2.12.1

GRENZE EINZUGSGEBIET

GRENZE
RAUMRELEVANTER BEREICH

GRENZE TEILEINZUGSGEBIET1

1

GEFAHRENZONENKARTE

Tiefen-Seitenerosion

wirksame Talverfüllung

kleine Rutschung

große Rutschung Abriß

Steinschlag, Felssturz, Bergsturz Verklausungsgefahr

Nährgebiet

Blockschutt

1: 15.000

Talzuschub, Bodenkriechen

Unholzquelle

Bachausbruchmöglichkeit

Verschlechterung Waldzustand

Bereich hoher Abflussspenden

Anbruchgebiet

Lawinenbahn

Verschlechterung Waldzustand

(8.7.2024 bis 8.8.2024) im Gemein-
deamt zur öffentlichen Einsicht-
nahme während der Amtsstunden 
aufgelegt.

Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4) 
ist jedermann, der ein berechtigtes 
Interesse glaubhaft machen kann, 
berechtigt, innerhalb der Auflage-
frist zum Entwurf des Gefahren-
zonenplanes schriftlich Stellung zu 
nehmen.

Übersichtskarte Gefahrenzonenplan
Autor: Andreas Hörschläger
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Es ist dies die Würdigung für 
Kaineder´s langjähriges Wir-
ken in vielen Bereichen unserer 

Gesellschaft und seiner Verdienste, 
vor allem um die Marktgemeinde 
Altenberg.

Herr Ferdinand Kaineder war seit 
seiner Jugend ehrenamtlich ge-
sellschaftlich und politisch tätig 
und engagierte sich in vielen Be-
reichen. Er war einige Jahrzehnte 
in der Gemeindepolitik tätig. Als 
Mitglied des Gemeinderats, als 
Gemeindevorstand und Vizebür-
germeister und zuletzt 25 Jahre als 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Altenberg von 1995-2020. In seiner 
Amtszeit hat sich die Gemeinde 
sehr gut entwickelt von einer reinen 
Agrargemeinde zu einer beliebten 
Wohngemeinde mit 4700 Einwoh-

nerinnen und Einwohnern und einer 
sehr guten Infrastruktur. Vieles 
trägt die Handschrift von Bürger-
meister Ferdinand Kaineder. Er war 
bei den Bürgerinnen und Bürgern 
sehr beliebt und hatte stets ein 
offenes Ohr für sämtliche Anliegen. 

Die Marktgemeinde Altenberg 
war bei der Verleihung mit Bür-
germeister Michael Hammer, Vi-
zebürgermeisterin Anna Schinagl 
und Gemeindevorstand Bernhard 

Altbürgermeister Ferdinand Kaineder erhielt 
„Goldenes Verdienstzeichen des 
Landes Oberösterreich“
Unser ehemaliger Bürgermeister und Ehrenbürger Ferdinand Kaineder erhielt 
im Mai von Landeshauptmann Mag.Thomas Stelzer für seine Verdienste das 
„Goldene Verdienstzeichen des Landes Oberösterreich“ überreicht. 

Zur Stärkung der Liquidität 
und vor allem für kommunale 
Investitionen hat die Bun-

desregierung für die Städte und 
Gemeinden ein Gemeindepaket 
geschnürt. Als Bürgermeister freue 
ich mich über dieses wichtige „Si-
gnal zum richtigen Zeitpunkt“. Die 
Finanzsituation der Gemeinden ist 
derzeit schwierig und damit gibt es 

finanzielle Unterstützung für unsere 
kommunalen Aufgaben. Ich habe 
selber intensiv an diesem Paket in 
Wien mitgewirkt und mich für die 
Gemeinden eingesetzt.
Das Paket wurde aufgrund der kon-
junkturellen Lage notwendig und 
teilt sich in drei Bereiche auf: 500 
Millionen Euro werden für kommu-
nale Investitionen bereitgestellt, 

Gemeinden erhalten frisches Geld vom Bund
Gemeindepaket mit 920 Millionen Euro von der Regierung beschlossen

Pichler vertreten. „Ferdinand Kai-
neder hat sich diese Auszeichnung 
mehr als verdient, da er nahezu 
sein gesamtes Leben der Arbeit für 
die Öffentlichkeit gewidmet hat und 
vieles erreicht hat und viel Positives 
für unsere Gemeinde bewegt hat.  
 
Wir danken ihm dafür sehr herzlich 
und gratulieren ihm zu dieser hohen 
Auszeichnung!“, so Bürgermeister 
Michael Hammer.

300 Millionen Euro an Finanzzuwei-
sungen und weitere 120 Millionen 
Euro für den digitalen Übergang. 
Die Gelder werden nach einem 
Schlüssel auf die Gemeinden auf-
geteilt. Auf Altenberg entfallen aus 
dem Paket 471.948 Euro.

Autor dieser Berichte: 
Bgm. Michael Hammer
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Im Bereich Marktplatz und neu-
es Gemeindezentrum war uns 
wichtig die Barrierefreiheit si-

cherzustellen.
Nun wird auch noch ein eigener 
Behindertenparkplatz ausgewie-

Behindertenparkplatz Marktplatz 
– Bitte unbedingt freihalten

sen. Dieser soll Menschen mit 
Beeinträchtigungen eine leichtere 
Zugänglichkeit ermöglichen.
Wir hoffen mit dieser Lösung einen 
wichtigen Beitrag zur Barrierefrei-
heit zu leisten. Dies ist aber nur 

Autor: Bgm. Michael Hammer

Sitzungen des Gemeinderates 
Onlineübertragungen

Dienstag, 24.09.2024 um 19:30 Uhr 
Dienstag, 05.11.2024 um 19:30 Uhr 
Dienstag, 10.12.2024 um 19:30 Uhr

Wo:  Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes Altenberg bei Linz
Die GR-Sitzungen sind öffentlich!
Unter folgendem Link können Sie an der Gemeinderatssitzung teilnehmen: 
https://altenberg.webex.com/meet/gemeinderat

eine Zwischenlösung bis im Rahmen 
des Gesamtkonzeptes die Behinder-
tenparkplätze neu durchdacht und 
gestaltet werden.
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AK-BETREUUNGSBONUS

150 EURO

Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der
Krabbelstube, im Kindergarten und bei Tageseltern.
Einmalig für das Kindergartenjahr 2023/24.
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus

Nur noch für
kurze Zeit!

Das Land Oberösterreich unterstützt Familien durch einen Beitrag zu den Kosten, 
die im Zusammenhang mit einer zusätzlichen außerschulischen Förderung 
(Nachhilfe) anfallen. 

Die Förderung soll vor allem dazu beitragen, dass Schüler auch in herausfordernden Zeiten 
gute Lernerfolge erzielen und ihre Leistungen verbessern. Vor allem sollen Lerndefizite, 
insbesondere vor Prüfungen, Lernzielkontrollen und Schularbeiten bzw. im Falle einer 
Nachprüfung ausgeglichen sowie eine drohende negative Abschlussnote abgewendet 
werden.

Förderkriterien und Förderablauf
•	 Die Förderhöhe beträgt 150 Euro pro Schüler und Semester (Wintersemester inkl. 

Semesterferien bzw. Sommersemester inkl. Sommerferien) in Form eines Gutscheines.
•	 Der Hauptwohnsitz des Schülers/der Schülerin muss in Oberösterreich sein.
•	 Die Antragsstellung kann direkt von den Eltern oder seitens der Schule für Schüler:innen im Pflichtschulalter 

von der 1. bis 9. Schulstufe (alle Schultypen) durchgeführt werden.
•	 Geförderte Nachhilfe beschränkt sich auf die Hauptgegenstände Deutsch, Mathematik, Englisch bzw. eine 

zweite Fremdsprache. Wird an der Schule Förderunterricht angeboten, ist dieser vom Schüler zwingend 
zu besuchen.

•	 Der Nachhilfeunterricht muss bei einer deklarierten professionellen Nachhilfeeinrichtung in Anspruch genom-
men werden. Diese Einrichtungen müssen mit dem Land Oberösterreich eine entsprechende Vereinbarung 
haben. Eine Gesamtauflistung ist auf www.familienkarte.at zu finden.

•	 Der an die Eltern übermittelte Gutschein ist bei einer deklarierten Nachhilfeeinrichtung einzulösen.
•	 Die Nachhilfeeinrichtung verrechnet die eingelösten Gutscheine mit dem Land Oberösterreich.

Genaue Informationen sind auf www.familienkarte.at zu finden. Telefon: 0732/7720-18772

Finanzielle Unterstützung für zusätzliche 
außerschulische Förderung
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Taucht ein in unser abenteu-
erliches Sommerprogramm 
voller Spaß, Action und neuen 

Freundschaften!
Die Ferienspiele in Altenberg sind 
ein super spannendes Sommer-
programm, zu dem alle Kinder aus 
Altenberg herzlich eingeladen sind. 
Wie immer könnt ihr euch ganz 
einfach von zu Hause aus für die 
Teilnahme anmelden. Dafür nutzen 
wir auch in diesem Jahr das tolle 
Computerprogramm mit einem 
Zufallsgenerator.

Die Anmeldung ist während ei-
nes zweiwöchigen Zeitraums 
möglich, und zwar online vom 
15. Juni bis zum 30. Juni 2024.  
 
Wir akzeptieren leider keine An-
meldungen per Telefon oder E-Mail, 
aber keine Sorge, die Online-Anmel-
dung ist unkompliziert! Sobald die 
Zuteilung erfolgt ist, informieren 
wir euch umgehend per E-Mail und 
bestätigen die Teilnahme eures 
Kindes.

Ferienspiele 2024

Wir können es kaum erwarten, euch 
bei den Ferienspielen in Altenberg 
zu begrüßen und mit euch gemein-
sam einen unvergesslichen Sommer 
zu erleben. Seid dabei, lasst eure 
Fantasie sprudeln und 
lasst uns zusammen 
eine unvergessliche 
Zeit voller Abenteuer 
erleben!

Die strahlende Sonne, das fröhliche Lachen der 
Kinder und die bunten Blumen in der Altenberger 
Gemeinde - diese Sommerstimmung begleitet auch 
die Ferienspiele in diesem Jahr. 

Vorige Woche konnten wieder 
einige Straßenbauprojekte 
mit der Asphaltierung finali-

siert werden.
Es ist dies zum einen die Fertig-
stellung des Güterweg Haslach -  
Haslacher Straße, welche durch die 
Unwetterereignisse vor Weihnach-
ten 2023 schwer beschädigt wurde.
Zum anderen ein Teilstück im Be-
reich Alpenblick und ein Siedlungs-
bereich in Oberweitrag.
Danke unseren Bauhofmitarbeitern 
und dem Güterwegeerhaltungsver-
band für die Arbeit!

Straßenbauprojekte realisiert
 - Haslacher Straße, Teilstück Alpenblick, Oberweitrag

Einer guten Tradition folgend lud 
ich heute die Stellungspflichti-
gen der Marktgemeinde Alten-

berg nach der Stellung zu einem 
Mittagessen in das Gasthaus Raml 
ein. Die zukünftigen Soldaten und 
Zivildiener des Jahrganges berich-
teten vor ihren Erlebnissen bei der 
Stellungskommission. 
Ich wünsche allen für die Zukunft 
viel Erfolg und eine schöne Zeit bei 
der Erfüllung ihrer staatsbürgerli-
chen Pflicht, egal ob beim Heer oder 
beim Zivildienst.

Einladung zum Stellungsessen
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Gerade bei Grundstücken, 
die an das öffentliche Gut 
(Straße und Gehsteig) gren-

zen, kommt es immer wieder durch 
herauswachsende Bäume und 
Sträucher zu Behinderungen für 
Fußgänger und Kraftfahrzeuge.

Baum- und Strauchschnitt
Die Gemeinde möchte hiermit 
nochmals darauf hinweisen, dass 
die Liegenschaftseigentümer der 
betreffenden Grundstücke zum 
Schneiden und Entsorgen der her-
ausragenden Sträucher und Bäume 
verpflichtet sind.

Bei schlecht passierbaren Straßen-
abschnitten kann es zu einer einge-
schränkten Müllabholung kommen.
Baum- und Strauchschnitt kann im 
ASZ Altenberg oder bei Huemer 
Kompost in Veitsdorf kostenfrei 
abgegeben werden.

Autorin: Sabine Leitner

v.l.: Franz Pamminger (Pfarrassistent der 
Pfarre Altenberg), LA Christian Dörfel,  

Sandra Lackinger, Margit Reindl,  
Bgm. Michael Hammer, Josef Schwabeneder  

(Foto u. Bericht:  
Bibliotheksfachstelle/Franz Reischl)

Ihre Bibliotheksausbildung haben Sandra Lackinger und Margit Reindl aus der 
öffentlichen Bibliothek der Gemeinde, Pfarre und Schule Altenberg erfolgreich 
abgeschlossen.

Bei einer stimmungsvollen 
Veranstaltung der Bibliotheks-
fachstelle der Diözese Linz 

im Stift Schlierbach wurden sie 
gemeinsam mit weiteren Absolven-
tinnen vor den Vorhang geholt.

Sandra Lackinger und Margit Reindl 
haben sich so wie alle 25 Kursteil-
nehmerinnen Fachwissen erarbei-
tet und dieses als Projekt in ihrer 
Bibliothek praktisch umgesetzt. So 
können sich die öffentlichen Büche-
reien mit kreativen Ideen zu einem 
zeitgemäßen Angebot für Groß und 
Klein weiterentwickeln.

Zwei neue Bibliothekarinnen für Altenberg
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Nun wurde eine Grünraum-
planung des Landschaftsar-
chitekten Dipl.-Ing. Gregor 

Mader umgesetzt, um den Platz mit 
Schatten spendenden Bäumen und 
Pflanzen schöner und angenehmer 
zu gestalten. Teilnehmer/innen des 
von Natur im Garten OÖ in Koope-
ration mit dem LFI angebotenen 
Lehrgangs „Ökologische Grünraum-
pflege“ kamen nach Altenberg, 
um unter fachlicher Anleitung des 
Landschaftsarchitekten und mit 
Unterstützung von Altenberger Bau-
hofmitarbeitern bei einem Praxistag 
Schatten- und Obstbäume sowie 
Sträucher und Beeren zum Naschen 
zu pflanzen. 

Auch eine für Kleinlebewesen (Igel, 
Vögel, Käfer, etc.) sehr nützliche 
Totholzhecke wurde aufgebaut. Dies 
ist auch praktisch, weil in so einer 
„Benjeshecke“   künftig Strauch-
schnitt gleich vor Ort dauerhaft 
gelagert werden kann. 

Autorin: Elisabeth Gierlinger

Bepflanzung Spielplatz Oberbairing
Der vor einem Jahr eröffnete Spielplatz in Oberbairing wird sehr gut 
angenommen. 

Wir wünschen allen Spielplatzbe-
nützer/innen weiterhin viel Spaß an 
diesem beliebten Spiel- und Treff-
punkt in Oberbairing und Freude mit 
der neuen Bepflanzung.
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Wetterfest ausgestattet und 
gut beschirmt tauschten 
wir uns über Gartenerfah-

rungen und -freuden aus und ließen 
bei einem Gläschen Erdbeerbowle, 
Sekt oder Glühwein die mystischen 
Nebelschwaden und den Nieselre-
gen vorbeiziehen.

Herzlichen Dank an die Parzerweg-
Gärtnerinnen und Gärtner, die ihre 
Gartenpforten öffneten: Karoline 
und Robert, Brigid, Lydia und 
Roland, Herta und Heli, Traudi 
und Franz sowie Melissa und Jan.  
 

Reges Interesse beim 
„Tag der offenen Gartenpforten“
Viele Naturbegeisterte und Garteninteressierte trafen sich am 1. Juni am unteren 
Parzerweg, wo sechs tolle und individuell sehr unterschiedliche Gärten zu 
besichtigen und zu bestaunen waren. 

Es war ein gelungener Nachmittag 
und wir konnten viele Ideen für die 
eigenen Gärten mit nach Hause 
nehmen. Danke auch an jene, die 
mit Kuchen, Brötchen und sonstigen 
Leckereien den Gartentag berei-
chert haben.

Autorin: Elisabeth Gierlinger
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Humor steigert das Wohlbefinden 
 
Lachen ist gesundheitsfördernd, erleichternd und wohltuend, es bringt 
Gelassenheit und Lebensfreude. Aktivieren Sie Ihre Lachmuskeln, damit 
steigern Sie Ihr Selbstvertrauen und betreiben gleichzeitig Burnout-
Prophylaxe. Humor hat außerdem eine positive Auswirkung auf 
zwischenmenschliche Beziehungen, auf die Kommunikation und 
Motivation –  sei es zuhause oder am Arbeitsplatz.  
 
Eisbrecher Humor 
 
Humorvolles Aufeinander-Zugehen kann sprichwörtlich „das Eis brechen“. Durch eine humorvolle 
Ausdrucksweise von Ideen, Gefühlen oder Einstellungen ist es möglich, das Konfliktpotenzial zu 
verringern. Humorvollen Menschen fällt es leicht, mit Enttäuschungen umzugehen. Das entkrampft 
ihren Alltag. Frauen lachen übrigens öfter als Männer. Humor verschafft eine „innere Distanz“ zu 
schweren Themen.  
 
Innerliches Joggen 
 
Wenn es uns förmlich schüttelt vor Lachen, dann könnte man das als „innerliches Joggen“ bezeichnen. 
Reaktionen wie z.B. der Pulsanstieg erhöhen die Blutzirkulation und das Gehirn wird mit mehr 
Sauerstoff versorgt. Durch herzhaftes Lachen werden auch Glückshormone ausgeschüttet und unsere 
Immunabwehr angeregt. All diese Faktoren steigern unsere Zufriedenheit und unser Wohlbefinden. 

 

 Beginnen Sie den Tag mit guter Laune. Schenken Sie sich morgens selbst das erste 
Lächeln im Spiegel.  
 

 Nehmen Sie sich und die Welt nicht zu ernst. Humorlosigkeit ist kein Erfolgsrezept. 
 

 Sorgen Sie dafür, dass Sie mehrmals täglich lachen können. Dadurch bringen Sie mehr 
Gelassenheit und Lebensfreude in Ihren Alltag.  
 

 Lächeln Sie Ihre Mitmenschen an. Diese werden Ihnen Ihr Lächeln zurück schenken.  
 

 Laden Sie Ihre Spaßbatterien auf und fragen Sie sich wer oder was Sie immer zum 
Lachen bringt. Suchen Sie auch im Alltag nach Dingen, die komisch sind, z.B. Witze, lustige 
Videos, ...  
 

 Lassen Sie sich von guter Laune und guten Ideen anstecken. 
 

So gelingt ein humorvoller Alltag 
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Öffnungszeiten: 

Montag:  08 - 11.00 Uhr  nur an 
Schultagen 

Die Öffnungszeiten am Montag 
können alle LeserInnen nutzen, 
Vorrang haben die Schüler der 
Volksschule.

Dienstag:  15.00 - 18.00 Uhr 
(nur an Schultagen)
Freitag:      17.00 - 19.00 Uhr            
Samstag:   18.30 - 19.30 Uhr
Sonntag:    08.15 - 11.00 Uhr

Neues aus der Bibliothek

Autorin: Sandra Lackinger

Alle wollen alt werden, nie-
mand will alt sein. Der Wider-
spruch ist absurd, das Leiden 

daran real. Wie lernen wir, so gut 
wie möglich damit zurechtzukom-
men? Geht das, alt werden und ein 
erfülltes Leben führen? Elke Heiden-
reich hat sich mit dem Altwerden 

beschäftigt. Persönlich, ehrlich und 
mit dem richtigen Blick auf das 
Thema, einfach lebensklug. Sie 
denkt über ihr eigenes Leben nach, 
und das heißt vor allem, über ihre 
Beziehungen zu anderen Menschen. 
Im Alter trägt man die Konsequen-
zen für alles, was man getan hat. 

Buchtipp Altern von Elke Heidenreich

 

Ferienangebot für 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre 

 
 
 
 

6 Wochen gratis LESEN (Bücher+Kinderzeitschriften) 
           und gratis SPIELEN (Brettspiele) 
2 Wochen gratis HÖREN (CDs+Tonies) 
1 Woche   gratis SEHEN (DVDs-Kinderfilme) 

 
 

                        Um Kosten zu vermeiden, bitten wir um rechtzeitige Rückgabe!! 

Wissenstonie – 
sie sind quadratisch, mit farbigem 
Fuß und vermitteln spannende 
Fakten über Mensch, Natur und 
Technik. Mit Spaß und Humor und 
der richtigen Portion Ernsthaftigkeit 
werden verschiedene Sachthemen 
aufgearbeitet.
Es gibt die neutrale Wissenstonies, 
aber auch  zu den Büchern von „Was 
ist Was“ und „Geolino“.
NEU: alle Tonies haben Altersemp-
fehlungen bekommen!	

2024- Jahr der 
Zeitschriften

GEO - ist ein Reportagemagazin 
und vor allem bekannt durch ihre 
Fotostrecken. Das Themenspektrum 
reicht von wissenschaftlichen The-
men wie Medizin, Biologe und Politik 
bis zu Reisen und Nachhaltigkeit. 
GEO Epoche – ist eine geschichtli-
che Zeitschrift

Aber mit ihm kommt 
auch Gelassenheit, 
und man begreift: 
"Das meiste ist voll-
kommen unwichtig. 
Man sollte einfach 
atmen und dankbar 
sein."
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Tatütata, die Feuerwehr ist da!

Autorin: Anja Stadler

Bereits beim Blick aus dem Fenster waren  
die Kinder begeistert! 

Bildungsthema

Wir saßen zusammen am 
Fensterbrett und bestaun-
ten die Feuerwehrautos. 

Einige Feuerwehrmänner von der 
Freiwilligen Feuerwehren Altenberg 
und Oberbairing besuchten mit zwei 
Feuerwehrautos die Krabbelstu-
ben- und Kindergartenkinder. Sie 
sperrten dafür extra die Straße mit 
den Scherengittern ab. Alle Autos 
mussten auf einer anderen Straße 
fahren. 

Bevor wir rausgingen, sangen wir 
noch unser Feuerwehrlied mit den 
Kindern. Die Strophen stellen ver-

schiedene Szenarien dar, zu denen 
die Feuerwehr zur Hilfe eilt - Wenn 
der Baum auf die Straße stürzt, 
wenn die Katze nicht mehr vom 
Baum kommt oder wenn der Ofen 
zu stark raucht. Bei den Feuerwehr-
autos angekommen, zeigten uns die 
Feuerwehrmänner ihre Ausrüstung, 
den Feuerwehrschlauch, das Wind-
gebläse und noch vieles mehr. 

Einige mutige Kinder durften sich 
sogar ins Feuerwehrauto setzen, die 
Rettungstrage ausprobieren oder 
den Helm aufsetzen. Wir sahen das 
Blaulicht blinken und  hörten das 
Martinshorn – Tatütata, die Feuer-
wehr war da! Dieser Tag wird uns 
noch lange in Erinnerung bleiben.
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Es tönen die Kinderlieder

Am Freitag, 24. Mai 2024, war 
es wieder so weit. Das ober-
österreichische Landesmusik-

schulwerk lud anlässlich des Oö. Tag 
des Kinderliedes zum Singen ein. An 
diesem besonderen Tag sind Kinder 
ab dem 3. Lebensjahr eingeladen, in 
der Öffentlichkeit zu singen. 

Tage vorher wurde bereits fleißig 
geprobt und gesungen. Die Kinder 
der 1. und 2. Klassen durften den 
Kindergartenkindern der Mäu-
se- und Sternengruppe die ein-
studierten Lieder vorsingen. "Auf 
der Blumenwiese hinterm Haus" 
und "head, shoulders, knees and 
toes" wurden zum Besten gegeben, 
natürlich mit viel Bewegung! Und 
umgekehrt durften wir uns über die 

Darbietungen der Kindergartenkin-
der freuen: "Grün, grün, grün sind 
alle meine Kleider", "Der Kuckuck 
und der Esel", "Alle Kinder lernen 
lesen" und der Tanz "Beide Hände 

Kinderlieder sind etwas ganz Besonderes - es sind 
Melodien, die uns ein Leben lang begleiten, sei es im 
Kindergarten, in der Musikschule, in der Nachmittags-
betreuung, in der Volksschule oder im Kinderchor. Autorin: Caroline Schwarz

reich ich dir". So brachten wir den 
Turnsaal gemeinsam zum Klingen! 
Eine schöne Tradition, bei der wir 
auch nächstes Jahr wieder mit da-
bei sind!

Frau Hoislbauer, Kräuterpädago-
gin und Mama einer Schülerin 
unserer Klasse, führte uns 

durch nahe Wiesen und Wälder. 

Autorin: Klaudia Seyer

Kräuterwanderung der 1c Klasse
An den Schultaschenfächern der 1c Klasse konnte man erkennen, dass etwas 
ganz Besonderes am Stundenplan stand: mit Körbchen und Rucksack ging es zu 
einer Kräuterwanderung raus in die Natur. 

Wir erfuhren, welche Regeln man 
beachten soll und welche Wild-
kräuter wir essen können und auch 
sammeln dürfen: Giersch, Taubnes-
sel, Lichtnelke, Löwenzahnblätter, 
Brennnessel …. Zurück in der Klasse 
stellten wir Kräutersalz her und un-
sere gesammelten Schätze wurden 
gleich mitverarbeitet.  

Nochmals ein 
herzliches 
Dankeschön 
an Frau Hoisl-
bauer für die-
se engagierte 
Wissensver-
mittlung.
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Neben einer Führung, wo viel 
Interessantes über das Le-
ben der Kelten erklärt und 

bestaunt werden konnte, durften 
die SchülerInnen selbst auch eisen-
zeitliches Handwerk (Töpfern und 
Schmuckherstellung) ausprobieren. 
Dieser gelungene Lehrausflug wird 
bestimmt vielen Kindern noch lange 
in Erinnerung bleiben.

Autorin: Nadja Meindl

Lehrausflug 4. Klassen ins
Keltendorf Mitterkirchen
Endlich war es so weit und die 4. Klassen fuhren mit 
großer Vorfreude Anfang Juni ins Keltendorf nach 
Mitterkirchen. 

Die Kinder mussten Affendame 
Antonia dabei unterstützen, 
ihren Schulweg sicher zu 

bewältigen. Mithilfe des Bewe-
gungsliedes "Alle Achtung, ich will 
über die Straße geh'n" lernten die 
SchülerInnen die Zauberformel für 
das sichere Überqueren der Straße. 
Alle waren mit Begeisterung dabei! 

Das Programm vermittelte spiele-
risch und interaktiv lebenswichtige 
Verkehrssicherheitsregeln und 
leistet für unsere Kinder einen wert-
vollen Beitrag zur Unfallprävention!

Verkehrserziehung mit dem Puppomobil
Das Puppomobil - eine mobile Verkehrserziehungspuppenbühne des ARBÖ und 
der AUVA - war am 4. und 5. Juni in den ersten und zweiten Klassen bei uns zu 
Gast. Autorin: Caroline Schwarz

Die Schüler erhielten eine 
interessante Führung und 
konnten hautnah erleben, 

wie der Schulalltag früher aussah. 
Besonders beeindruckend fanden 
die Kinder die alten Schulbänke und 
Lehrmaterialien. Nach dem Muse-
umsbesuch unternahm die Gruppe 
eine Wanderung im nahegelegenen 

Besuch im Schulmuseum Bad Leonfelden
Am 7. Juni besuchten die dritten Klassen der VS 
Altenberg das Schulmuseum in Bad Leonfelden. 

Moorwald, wo sie das schöne Wetter 
genießen konnten. Es war ein lehr-
reicher und erlebnisreicher Tag, der 
den Schülern viel Freude bereitete.

Autorin: Annette Schubert

Bildungsthema
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English breakfast

Als wir erfahren haben, dass 
wir ein English breakfast ma-
chen, freuten wir uns sehr! 

Wir besprachen, was wir mitnehmen 
könnten. Gemeinsam nahmen wir 
Tee, Eier, Obst, Gemüse, etc. mit. 
Wir bereiteten das Englische Früh-
stück in der Schulküche vor und 
lernten es so gut kennen. Es war 
ein tolles Erlebnis.

Autorinnen: Lea E., Lea M.,  
Hannah, Lotta und Anja

Wir besichtigten mit unse-
rer Dir. Sigrid Mayr und 
den Lehrerinnen Helga 

Dornauer und Helga Kraml den 
wunderschönen Mariendom, bestie-
gen auch den Glockenturm und ge-
nossen über den Dächern von Linz 
die wunderschöne Aussicht. Danach 
belohnten wir uns mit einem Eis am 
Hauptplatz. Zufällig trafen wir dort 
einen Zauberer, der uns mit einigen 
Tricks verblüffte. 

Entspannt spazierten wir dann ent-
lang der Donau, deren Pegelstand 
aufgrund des Hochwassers sehr 
hoch war, zur Bushaltestelle. Es 
war ein toller Ausflug, der uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

Ausflug im Zuge des Religionsunterrichts  
der 1b und 1c 

Eindrücke vom „English Breakfast“

Autoren: Schüler der 1b und 1c

Achtung! Ihr wollt nicht 
mehr verpassen, was sich 
an der Mittelschule Alten-
berg so alles tut? 

Abonnieret unseren neu-
en Instagram Kanal und 
bleibt stets am Laufen-
den! 
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In den  D i s z i p l i nen  60m-
Sprint, Weitsprung, Schlag-
ball und Geländelauf gingen 

auch heuer wieder unsere besten 
Leichtathlet:innen der Schule in 
Feldkirchen a. d. Donau an den 
Start. Bei den perfekt organisierten 
Leichtathletik-Bezirksmeisterschaf-
ten zeigten sie alle Top-Leistungen 
und neben mehreren Top-5-Plätzen 
sprangen auch drei Medaillen für 
uns heraus. 

Top-Leistungen
Autor: Reiter Sebastian

Traditionellerweise verbrach-
ten die dritten Klassen der 
MS Altenberg auch heuer 

wieder die Sommersportwoche in 
Obertraun. Bei nahezu perfektem 
Wetter nutzten wir vom 3. bis 7. 
Juni die tollen Möglichkeiten des 
BSFZ – spannende Fußballspiele, 
spektakuläre Volleyballmatches 
und mitreißende Tennis-Duelle 

Sportwoche in Obertraun Autor: Reiter Sebastian

standen auf der Tagesordnung. 
Weitere Highlights der Woche waren 
ein Orientierungslauf in Gruppen 
am gesamten Gelände des BSFZ, 
eine Wanderung inklusive Schiff-
fahrt nach Hallstatt, ein Tag am 

Klettersteig und ein Floßbauwett-
kampf. Nur diejenigen, die am ge-
schicktesten gebaut hatten, blieben 
beim anschließenden Wettkampf 
am Hallstättersee trocken. 

Mit Julia Penn stellen wir heuer 
eine Bezirksmeisterin (Gold im Ge-
ländelauf). Darüber hinaus holte 
sie Bronze im Schlagball. Ebenfalls 

Bronze gab es für Vincent Seeba-
cher – im Weitsprung. Gratulation 
an alle TeilnehmerInnen! 

Bildungsthema
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Gemeinsam stark für unsere Kinder!

Kontakt:
Für weitere Informationen oder um dein

Interesse an einer Mitgliedschaft zu

bekunden, kontaktiere uns gerne.

Wir freuen uns, die Gründung unseres

Elternvereins der VS und MS Altenberg

bekannt zu geben! Der Verein startet im

September und steht allen Eltern offen.

Warum ein Elternverein?
Wir möchten die Interessen unserer

Kinder und ihrer Bildung in einem

strukturierten Rahmen vertreten und

die Zusammenarbeit zwischen Eltern,

Lehrern und Schule stärken. Unser Ziel

ist es, eine Plattform für den Austausch,

gemeinsame Projekte und eine

verbesserte Kommunikation mit der

Schule zu bieten.

Unsere Ziele und Aktivitäten:
•    Förderung der Kommunikation

zwischen Schule und Eltern

•    Unterstützung bei

Schulveranstaltungen, Projekten und

Ausflügen

Organisation von Vorträgen und

Workshops zu Erziehung und Bildung

Gemeinschaftsveranstaltungen für

Eltern und Kinder

Mitglied werden:
Alle interessierten Eltern sind herzlich

eingeladen, Mitglied zu werden. Die

erste Jahreshauptversammlung findet

am 6. November 2024 im Vortragssaal

der Mittelschule statt. Der Vorstand

wird bereits am 1. Juli 2024 gewählt. Auf

Antrag können Neuwahlen erfolgen.

Werde Teil unserer Gemeinschaft:
Dein Engagement, ob regelmäßig oder

gelegentlich, ist wertvoll. Gemeinsam

können wir eine positive Veränderung

für unsere Kinder bewirken.

Wir freuen uns auf deine Teilnahme und  

Unterstützung!

Das Gründungsteam des Elternvereins:

Doris Hörschläger, Elisabeth Schatzl,

Ulrike Scheuchenstuhl, Nora Mohr,

Johannes Morawetz-Egger, Verena

Pfarrhofer, Christa Raber, Verena Landl,

Sabine Berlesreiter

Liebe Eltern, Erziehungsberechtigte und Interessierte!

Mobil: 0660 - 563 88 08

E-Mail: elternverein.altenberg@gmx.at

Sei dabei und werde Mitglied!

Jede Schülerin und jeder Schüler bzw. Lehrling in Österreich hat die Möglichkeit unter bestimmten Voraus-
setzungen vergünstigt mit den Öffis zur Schule und/oder zum Lehrbetrieb zu fahren.

Allgemeine Voraussetzungen:
•	 Schülerin oder Schüler und/oder Lehrling darf  

nicht älter als 24 Jahre alt sein.
•	 Die Familienbeihilfe muss bezogen werden.
•	 Der Wohnort und/oder Ausbildungsort muss in Ös-

terreich sein.

Alle Schülerinnen, Schüler und Lehrlinge, die zwischen 
10.06.2024 und 13.08.2024 ihre Schüler- oder Lehr-
lingsfreifahrt oder ein Jugendticket-Netz für das Schuljahr 
2024/25 ONLINE bestellen, nehmen automatisch am 
Gewinnspiel teil.

Verlost werden: 
1x KlimaTicket OÖ Gesamt (damit auch die Eltern mit ihren Kindern klimaschonend durch OÖ fahren können)
2x (klappbare) E-Scooter
3x Kino-Gutschein im Wert von 50 €

Der OÖVV bietet das klassische Schüler- bzw. Lehrlings-Ticket wie auch ein Jugendticket-Netz an. Alle Infor-
mationen zur Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im Detail finden sich auch in unserem OÖVV Wissensportal.

OÖVV Schüler- und Lehrlingsfreifahrt
Schüler- bzw. Lehrlings-Ticket und Jugendticket-Netz 

Bildungsthema
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Pädagogische Ausbildungen im Herbst 2024
Ausbildung: Spielgruppenleiter*in
• von 27.09.2024 bis 10.12.2024, in Linz

Kombi-Lehrgang: Spielgruppenleiter*in und 
Pädagogische Assistenzkraft
• von 27.09.2024 bis 26.06.2025, in Linz

Kombi-Lehrgang: Tagesmutter/-vater 
und Pädagogische Assistenzkraft
• von 01.10.2024 bis 13.02.2025, in Linz

• von 03.10.2024 bis 27.02.2025, in Wels

Ausbildung: Pädagogische Assistenzkraft
• von 12.11.2024 bis 27.03.2025, in Katsdorf

ONLINE-Infoabende: 
• 13.06.2024 sowie 12.09.2024

BERUFE

mit Herz

Familienbund Oberösterreich GmbH
FamilienbundakademieFamilienbundakademie
Hauptstraße 83-85, 4040 Linz
0732/60 30 60 - 330
www.ooe.familienbund.at/ausbildungen

Gleich online 
anmelden!

Verkürzte Lehr- 
gänge für Personen mit 

Vorkenntnissen!
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Medieninhaber: Familienbund Oberösterreich GmbH, www.ooe.familienbund.at; Hersteller: Familienbund Oberösterreich GmbH; Herstellungsort: 4040 Linz

Am Montag, 10. Juni 2024 
besuchten uns einige Bäue-
rinnen der Ortsbauernschaft 

Altenberg, um den Umgang mit 
dem Feuerlöscher zu üben. Zu-
erst erklärte unser Kommandant 
Markus Hofer, die verschiedenen 
Löscherarten und die Löschtechnik, 
danach wurde das Gelernte in die 
Praxis umgesetzt. Jede der Teil-
nehmerinnen dürfte selbst einmal 
einen Feuerlöscher betätigen und 
einen simulierten Flüssigkeitsbrand 
löschen.

Feuerlöscherübung mit den Bäuerinnen der Ortsbauernschaft
Neues von den Feuerwehren

Die Freiwillige Feu-
erwehr Altenberg 
bedankt sich recht herzlich für das 
Interesse an der Übung sowie für 
die Verköstigung mit einer leckeren 
Jause!
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Neues von den Feuerwehren
Zugsübung mit Ersteinsatz unserer neuen Tragkraftspritze 

Text: Gerald Gschwandtner, Georg Pröll
Fotos: FF Altenberg, FF Oberbairing

Am 17. Mai fand in Oberbairing 
unter der Leitung von Zugs-
kommandant BI DI David 

Mayr die jährliche Zugsübung der 
Feuerwehr statt. Ziel der Übung 
ist es, Routine im Umgang mit 
technischen und Brandeinsätzen 
zu entwickeln sowie mögliche Pro-
blemstellen zu identifizieren – vom 
Ausrücken aus dem Feuerwehrhaus 
über die Erstphase am Einsatzort 
bis zur Versorgung der Geräte nach 
dem Einsatz.

In diesem Jahr wurden die Ober-
bairinger Einsatzkräfte zum Wirt’z 
Bairing alarmiert. Das Übungssze-
nario sah einen Brand im Wirtshaus 
vor, bei dem ein Hotelgast vermisst 
wurde. Eine besondere Herausfor-
derung für den Einsatzleiter und die 
Mannschaft stellte der  kurze An-
fahrtsweg von nur 100 Metern dar. 
Schnell wurde ein Atemschutztrupp 
zur Menschenrettung  ins Gebäude 

geschickt, während  das Kleinlösch-
fahrzeug (KLF)  vom Hydranten 
das Rüstlöschfahrzeug (RLF) mit 
Wasser versorgte. Dabei kam die 
brandneue Tragkraftspritze Fox 4 
erstmals zum Einsatz und löst somit 
die 30 Jahre alte FOX 1 ab.

Das Resümee der Zugsübung zeig-
te, dass der ohnehin hohe Stresspe-
gel durch den kurzen Anfahrtsweg 
noch gesteigert wurde. Außerdem 
verdeutlichte die  Übung, dass die  
Brandabschnitte im Gebäude gut 
funktionierten und die neue Pumpe 
(Fox) sich bewährte.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Wirt’z Bairing für die Bereitstellung 
des Wirtshauses, das extra für 
die Übung den Betrieb für einen 
ganzen Tag eingestellt hat. Ebenso 
danken wir David für die realisti-
sche Planung der Übung sowie den 
zahlreichen Kameraden der FF-
Oberbairing für ihre Teilnahme und 
ihr Engagement.

Unter den über 1000 Teilneh-
mern nahm auch Stefan Wie-
singer von der FF-Oberbairing 

Landes-Wasserwehrbewerb (WLA) in Ach an der Salzach

teil. Er meisterte die Herausfor-
derung der Wasserführung und 
absolvierte den Kurs fehlerfrei in 
15 Minuten und 30 Sekunden.  

A u c h  w e n n  a m 
Schluss die Zeit für 
das Bronzene Leis-
tungsabzeichen nicht 
ausreichte, gratu-
lieren wir unserem 
KLF-Gruppenkom-
mandanten herzlich 
zur Teilnahme und 
wünschen viel Erfolg 
im nächsten Jahr.
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Am ersten Lehrgangstag 
wurden die theoretischen 
Punkte einer Tragkraftsprit-

ze besprochen. Am Samstag-
vormittag wurde das am Vortag 
gelehrte in die Praxis umgesetzt. 
Abschließend fand noch eine prak-
tische Übung mit 6 Pumpen statt.  

Die Wasserentnahmestelle befand 
sich bei der Großen Rodl in Zwettl 
und es wurde eine ca. 1.000 Me-
ter lange Schlauchleitung Rich-
tung Sonnberg aufgebaut. Dieser 
Aufbau einer Relaisleitung, mit 
mehreren beteiligten Pumpen, ist 
die Königsdisziplin beim Verlegen 
von Schlauchleitungen über lange 
Wegstrecken.

Die FF-Oberbairing und FF-Alten-
berg gratulieren Patrick Oberegger, 
Gerald Mayr,Michael Bachl, Florian 

Maschinistenlehrgang

Feichtinger, Thomas Pfarrhofer, Atti-
la Gergelyzur bestandenen Prüfung!

Bereits zum sechsten Mal veran-
staltete die Feuerwehr Alten-
berg am Freitag, 09.06.2023 

den sogenannten „Bronze Cup“ am 
Sportplatz in Altenberg!
Bei fairen Verhältnissen und tollen 
Wetter sorgten die 24 Top Mann-
schaften aus ganz Oberösterreich 
unter Flutlicht für eine großartige 
Stimmung auf der Bewerbsbahn! 

Von den 24 Mannschaften konnten 
sich die Bewerbsgruppen aus St. 
Martin und Schmiedgassen sich für 

den Finallauf qualifizieren. Unter der 
enormen Spannung und Begeiste-
rung der Zuschauer konnte sich 
schlussendlich die Bewerbsgruppe 
Schmiedgassen durchsetzen und 
sich als Sieger des Bronze Cup 2024 
krönen! Das Podium komplettierten 
die Mannschaften St. Martin und 
Bad Mühllacken.

Die Tagesbestzeit 
erreichte die Mann-
schaf t  aus  Bad 
Mühllacken mit ei-
ner Zeit von 26,72.

Die Bewerbsgrup-
pen der Feuerwehr 
Altenberg belegten 
die Plätze 4 und 17 
und die Bewerbs-
gruppe aus Ober-
bair ing den 19. 
Rang! 

Bronze CUP

Wir gratulieren allen Teilnehmer des 
Bronze Cup´s für ihre erbrachten 
Leistungen und freuen uns jetzt 
schon darauf euch nächstes Jahr 
wieder begrüßen zu dürfen!
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Neues von der Sportunion DSG Altenberg
Sektion Fußball
Jährliches Fußballturnier - Pfingstcup

Autor: Matthias Schiffmann

Beim Pfingstcup handelt es 
sich um ein jährliches Fuß-
ballturnier, das in diesem 

Jahr bereits zum 16 Mal stattfand. 
Insgesamt nahmen 50 Mannschaf-
ten mit über 400 Kindern teil. Die 
Altersklassen der Spielerinnen und 
Spieler erstreckten sich von U7 bis 
U11, also von den jüngsten bis zu 
den etwas älteren Teilnehmerinnen.

Das Turnier war geprägt von tollen 
Leistungen der Nachwuchsmann-
schaften, die mit viel Einsatz und 

Begeisterung auf dem Spielfeld 
standen. Die jungen Fußballerinnen 
und Fußballer zeigten ihr Können 
und lieferten sich packende Spiele, 
die von den ca. 600 Zuschauern mit 
Spannung verfolgt wurden.

Die Organisation eines solchen 
Turniers erfordert einen enormen 
Aufwand. Neben der Planung und 
Koordination der Spiele müssen 
auch die Infrastruktur und die 
Rahmenbedingungen für die Teams 
geschaffen werden. Hierbei wur-

den wir von einer 
Vielzahl von Helfern 
unterstützt, die sich 
ehrenamtlich engagierten und 
dafür sorgten, dass der Pfingstcup 
reibungslos ablaufen konnte.

Ein weiterer wichtiger Aspekt sind 
die Sponsoren, die mit ihrer finan-
ziellen Unterstützung dazu beitru-
gen, dass das Turnier auf einem 
hohen Niveau ausgetragen werden 
konnte. Ihre Beiträge ermöglichten 
es, die notwendigen Ressourcen 
bereitzustellen und den Kindern ein 
unvergessliches Erlebnis zu bieten. 
Dafür möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken.

Insgesamt war der Pfingstcup ein 
voller Erfolg, der nicht nur den 
Nachwuchsspielern, sondern auch 
den Eltern und allen Beteiligten viel 
Freude bereitete. Das Turnier bot 
eine Plattform für den sportlichen 
Wettkampf und förderte gleichzei-
tig den Teamgeist und die Fairness 
unter den jungen Fußballerinnen. 
Es ist ein Ereignis, auf das alle Be-
teiligten stolz sein können.

Das erste Mädchenturnier in 
Altenberg war tatsächlich 
ein bemerkenswertes Er-

eignis, das große Aufmerksamkeit 
sowohl im Verein als auch bei den 
teilnehmenden Teams fand. Die Ver-
anstaltung brachte Mädchenmann-
schaften aus verschiedenen Orten 
zusammen, darunter Alberndorf, 
Hellmonsödt und Altenberg selbst. 
Diese Mannschaften traten in einer 
Reihe von spannenden und hart 
umkämpften Spielen gegeneinan-
der an.
Die Spiele waren nicht nur ein Test 
für die Fähigkeiten und das Kön-
nen der jungen Fußballerinnen, 
sondern auch eine Gelegenheit für 
sie, ihre Leidenschaft für den Sport 
zu zeigen. Die Zuschauer, darunter 

viele Eltern, Freunde und Trainer, 
sorgten für eine enthusiastische und 
unterstützende Atmosphäre, die die 
Spielerinnen zusätzlich anspornte.
Das Turnier in Altenberg zeigte 
eindrucksvoll, wie viel Potenzial 
im Mädchenfußball steckt und wie 

Erstes Mädchenturnier in Altenberg

wichtig es ist, diese Plattformen zu 
schaffen, um junge Sportlerinnen zu 
unterstützen. Es war nicht nur ein 
sportlicher Erfolg, sondern auch ein 
wertvoller Beitrag zur Entwicklung 
des Mädchenfußballs in der Region, 
der sicherlich eine vielversprechen-
de Zukunft vor sich hat.
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UTC Altenberg Tennis News

Sektion Tennis

Autor: Martin Peter

Sportthema

Bike Union-Gruppe auf dem Weg nach Wien

Sektion Radsport

Autor: Stefan Weilguni

Am 23.5. brach eine 11-köpfige Gruppe von Bike 
Unionisten von Altenberg Richtung Mostvier-
tel auf. Am Plan stand eine 4-tägige Ausfahrt 

von Altenberg via Mariazell nach Wien. Nach Näch-
tigungen in Waidhofen an der Ybbs, Mariazell und 
schließlich in Kaumberg nähe des Wienerwaldes er-
reichten wir am 26.5. nach rund 8.000 Höhenmetern 
und mehr als 300 Kilometern die Bundeshauptstadt.  
 
Dort durfte natürlich ein Besuch im 1. Bezirk beim 
Stephansdom nicht fehlen, ehe es mit dem Zug wie-
der zurück nach Linz und schließlich mit dem Bike 
die letzten Höhenmeter nach Altenberg zurück ging. 

Neben dieser sportlichen Marathonleistung ist aber 
auch die Rennsaison bereits voll angelaufen. Wir 
gratulieren allen erfolgreichen Teilnehmern der Bike 
Union beim Voralpen Marathon in St. Veit an der 
Gölsen und beim Granitmarathon in Kleinzell! 

Die Meisterschaftssaison hat 
für heuer bereits die Halb-
zeit erreicht. Die Herren 1 

(Oberösterreich-Liga) und Herren 2 
(Regionalliga) befinden sich in der 
jeweiligen Spielklasse im Mittelfeld, 
womit das Ziel Klassenerhalt aktuell 
durchaus realistisch ist. Die Herren 
3 (3.Klasse) befinden sich an der 
Tabellenspitze, das Ziel des sofor-
tigen Wiederaufstiegs ist bereits 
jetzt beinahe erreicht. Die Herren 
+35 (Landesliga) halten sich eben-
falls im Mittelfeld, auch hier ist der 
Klassenerhalt das große Ziel.

Die Meisterschaftssaison für die 
Allgemeine Klasse geht noch bis 
zum ersten Juli-Wochenende. Die 
Spielpläne der jeweiligen Teams 
sind vor der Anlage in der Vitrine 
veröffentlicht, die Sektion Tennis 
freut sich über viele Zuschauer!

Falls Sie Interesse an einem profes-
sionellen Training haben, wenden 
Sie sich bitte für nähere Auskünfte 
an Herrn Jürgen Rehberger unter 
0664/6156938. Wir freuen uns 
über Interessierte in jeder Alters-
gruppe und allen Spielstärken! 
Auch Neueinsteiger sind immer 
gerne willkommen, gerne können 
auch Schnupperstunden vereinbart 
werden!

Weitere News rund um den Alten-
berger Tennisverein, Veranstaltun-
gen, Meisterschaftstermine, werden 
ebenfalls regelmäßig auf Facebook 
unter „UTC Altenberg“ veröffent-
licht. Dort sind wir ebenfalls für 
Anfragen aller Art erreichbar.

Ein großer Dank gilt unseren Spon-
soren, die uns auch heuer wieder 
großartig unterstützen! Vielen Dank 
an euch!!

Die Liste aller Spon-
soren ist unter folgendem Link zu 
finden: www.union-altenberg.at/
tennis/sponsoren
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Neues von der Sportunion DSG Altenberg
Sektion Laufen
Runion ist Staatsmeister!

Autor: Hannes Stummer

Am 25.05.2024 konnten wir 
uns erstmals über einen 
STAATSMEISTERTITEL im 

Obstacle Run freuen.

Die Meisterschaften wurden im Zuge 
des diesjährigen Linzathlons (här-
teste Sightseeingtour der Welt 10 
km 21 Hindernisse) durchgeführt. 
Die Gesamtzeit von 3:11:11 reich-
te der Mannschaft Sportunion DSG 
Altenberg mit Marlene Stummer, 

Roland Valentini, Marco Hofstätter 
und Hannes Stummer zum Sieg in 
der Mannschaftswertung vor TGW 
Zehnkampf - Union und SU Leib-
nitz. Außerdem erreichte Hannes 
Stummer die Bronzemedaille im 
Einzelbewerb.

In der allgemeinen Wertung der 
Veranstaltung mit über 1300 Star-
tern konnten zahlreiche Runion 
Athleten überzeugen, so platzierten 
sich neben den bereits genannten 
noch, Paul Aichhorn (10.), Jürgen 
Wolfinger (19.), Tobias Aichhorn 
(54.), Andreas Zauner (55.), Peter 
Aichhorn (58.), Lukas Koller (75.) 
und Reinhard Rabmer (78.) unter 
den Top 100.
Mannschaftlich durften wir noch 
über den Sieg und einen 3. Platz in 
der Herrenwertung in Linz jubeln.
Beim Grazathlon konnten wir am 

Schriftführer:  
Aichhorn Tobias

Maschine:  
Aichhorn Paul

08.06. den Sieg von Linz eindrucks-
voll bestätigen und den 1. Platz von 
275 Mixed Staffeln erlaufen. Neu ins 
Siegerteam kam hier Paul Aichhorn 
der sich auch in Graz den 10. Platz 
von über 3800 Startern im Einzel-
bewerb sicherte.

Sektion Stocksport
Tolle Erfolge für beide Aushängeschilder des Altenberger Stocksports.

Autor: Gerhard Pfarrhofer

Sehr stolz können wir auf un-
sere Bundesligamannschaft 
sein, die sich auch heuer wie-

der, trotz einer unglücklichen Nie-
derlage beim letzten Heimspiel am 
8.6.2024  gegen UEV Haigermoos, 
den Klassenerhalt gesichert hat. 

Besonders hervorheben möchten 
wir aber auch die Leistungen der „2-
er Mannschaft“ von Altenberg, die in 
der Landesliga N/W im Einsatz war. 
Nach einem etwas holprigen Start 
mit zwei Niederlagen im April gegen 
SU Stocksport St. Peter und ÖTSU 
Öpping zeigte die Mannschaft mit 
Manuel Schwarz, Willi Prückl, Da-
niel Riemann, Günther Klofterböck 
u. Matthias Konieczny (siehe Foto) 
Teamgeist und ließ den Niederlagen 
vier Siege folgen. 

Mit dieser Aufholjagd wurde der 
2. Tabellenplatz gesichert, was 
auch gleichzeitig das Erreichen des 
Viertelfinales bedeutete. Für diese 
Entscheidung wünschen wird je-
denfalls viel Erfolg und das nötige 
Quäntchen Glück, das man auch 
bei guten Leistungen immer wieder 
braucht. 
Bei der Internen Meisterschaft wur-
de am 18./19 Juni die letzte Runde 
für 2023/2024 ausgetragen. Bereits 
vor dieser Runde standen die Seni-
oren (Gruppe A) u. Poscher Buam 
(Gruppe B) als Sieger schon fest.   
Der Gusentalcup ging in die Som-
merpause, da dieser erst im Herbst 
beendet wird. Derzeit liefern sich 
in der Gruppe A Herrn die Mann-
schaften Alberndorf 1 (54 Punkte) 
u. Altenberg 1 (53 Punkte) ein 
Kopf-an-Kopf–Rennen. Man darf 
gespannt sein wie diese ausgeht. 

Die Damenmannschaft befindet 
sich derzeit auch auf dem 2. Tabel-
lenplatz. 
Näheres gibt es wie immer auf der 
Homepage: 
www.union-altenberg.at

Sportthema
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Autor: Christian Klammer

Katzenstein 1.349 Meter - im Voralpengebiet

Wir starteten die Bergtour 
beim GH Franzl im Holz. 
Zuerst wanderten wir ost-

wärts in die Klamm und danach 
durch ein paar Häuser, sowie einem 
Brückerl geht es auf einer Forststra-
ße hinein in den Wald. Nun halten 
wir uns links und ein schmaler Steig 
führt uns über den Laudach, berg-
auf zu einer Forststraße und dieser 
folgend bis die ersten Häuschen am 
Laudachsee erreicht sind. Wir um-
runden den See an seiner Ost- und 
Südseite bis zur Wegkreuzung. Hier 
beginnt der Gassner-Steig, der steil 
bergauf über Leitern und mit Stahl-
seilen versicherte Passagen (A/B) 
zur Hohen Scharte 1.100 Meter 
führt. Jetzt biegen wir links ab zum 
Katzenstein-Steig (A/B) welcher 
uns über ein paar versicherte Klet-
terstellen, vorbei am Katzenfenster 

und der Gamsluck‘n hinauf zum 
Gipfel des Katzensteines auf 1.349 
Meter führt. 

Ein Teil der Gruppe ließ sich den 
kurzen Übergang zum kleinen 
Katzenstein 1.329 Meter nicht 
entgehen. Beim Abstieg wird auf 
der Westseite des Laudachsees bei 
der Jausenstation Ramsaualm 881 
Meter gerastet. Der weitere Abstieg 
folgt immer einer Forststraße und 
endet beim GH Silberfuchs.
Bei einem kleinen Imbiss und Ge-
tränk werden noch die Eindrücke 
ausgetauscht.

Ich bedanke mich für die Teilnahme
und freue mich auf die nächste Tour. 

12 Personen begleiteten mich am Pfingstmontag, 20.05.24 ins Alpenvorland.

Es gab zwei Strecken mit einmal 
5 km Länge und einmal 10 km 
Länge sowie eine Radstrecke 

mit etwa 20 km Länge. Auf halber 
Strecke gab es eine Raststation 
beim "Grubauer" in Edt. Zum Ab-
schluss der Wanderung wartete 
der Frühschoppen beim "Stena" in 
Niederwinkl. 

Bei Grillhendl, Kotelett, Bratwürstl 
und köstlichen Mehlspeisen blieben 
keine Wünsche offen. Ebenso konn-
ten wir auch heuer vegetarische 
sowie vegane Speisen anbieten. 

Als größte Wandergruppen durften 
wir den Stammtisch Koeser sowie 
die FPÖ Altenberg auf ein Getränk 
einladen. Wir möchten uns bei al-

Autor: Christoph Pirngruber

Altenberger Volkswandertag 2024
Am 26. Mai 2024 fand der alljährliche Altenberger 
Volkswandertag statt. 

len bedanken, die trotz des leider 
schlechten Wetters gewandert sind 
und den Frühschoppen besucht 
haben. Unser Dank geht auch an 
die Altenberger Landwirtschaft, die 
es ermöglicht den Wandertag durch 
das Altenberger Gemeindegebiet 
abzuhalten.
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Das Gasthaus Prangl servierte 
zwischen den Kulturbeiträ-
gen ein köstliches, dreigän-

giges Menü und die Damen bzw. 
Ehepartnerinnen des Akzentteams 
verwöhnten die Gäste mit einem 
Kuchen-Potpourri. Ein Filmrückblick 
von Obmann Toni Aichberger doku-
mentierte das Wirken des AKZENT 
und ließ Erinnerungen an viele schö-
ne Kulturerlebnisse wach werden.

Kulturverein AKZENT feiert 25 Jahre! – 2. Teil 
Zum Abschluss der 25-Jahr-Feiern folgten 175 Mitglieder der Einladung zum 
Jubiläumsabend und genossen ein abwechslungsreiches Programm mit dem 
Altenberger Kinderchor, der Big Band des Musikvereins, dem Mundartdichter 
Hans Kumpfmüller und dem Schauspieler und Sänger Rudi Müllehner. 

Autorin: Angela Strasser

Lassen Sie sich das nicht 
entgehen!
Märchen - und Sagen-
Wanderung für 
Erwachsene
Mit dem aus Radio und TV 
bekannten Franz Wittmann, 
begleitet von Franz Bernegger 
(Bockpfeife, Dudelsack, Gesang) 
am 20. Juli 2024 um 20 Uhr – 
Treffpunkt bei der Stockschüt-
zenhalle.
Karten: www.akzent.altenberg.
at, Info & Schlechtwettertelefon: 
Sepp Aichhorn 0664 4006174

Save the date!
Aniada a Noar kommen 
wieder nach Altenberg

 
GASTHAUS PRANGL 
ALTENBERG 20.09. 

  19:45 UHR

Foto: Ulrike Rauch

www.akzent.altenberg.at
KARTEN: 

   A  
NIADA 
   A  
NOAR

Am 26. Mai gestaltete der Kultur-
verein mit der Liederwerkstatt und 
Pfarrer Dr. Puchberger die Messe 
„Wo ist Gott“, geschrieben und kom-
poniert von Mag. Franz Pamminger 
und Norbert Rosenbichler, auf eine 
neue, besondere Art.

Ein herzliches Danke an alle Mit-
wirkenden bei den beiden Veran-
staltungen.
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Im Rahmen des Ferienspiels der 
Gemeinde werden wir im Som-
mer gleich zwei tolle Programm-

punkte für Kinder anbieten. Unter 
der Anleitung erfahrener Figuren-
bauer dürfen sich die Kinder kre-
ativ im Handpuppenbau beweisen 
und die Figuren anschließend zum 
Leben erwecken. Für all jene, die 
lieber selber auf der Bühne stehen 
und gerne Theaterluft schnuppern 
wollen, gibt es einen Vormittag wo 
gemeinsam Figuren und Szenen mit 
Improtheater entstehen.

Im Herbst 2024 steht unser nächs-
tes Stück "Des Sommers letzte 
Rosen" auf dem Programm. Die 

Neuigkeiten von der Theatergruppe
In den kommenden Monaten tut sich einiges bei der 
Theatergruppe Altenberg. 

Proben starten bald und wir freuen 
uns darauf, dieses Theaterstück auf 
die Bühne zu bringen. Weitere De-
tails zu den Aufführungsterminen im 
November und dem Kartenverkauf 
folgen rechtzeitig.

Ein besonderes Highlight erwartet 
uns im Jahr 2025: Die Theatergrup-
pe Altenberg feiert ihr 100-jähriges 
Bestehen. Dieses Jubiläum möchten 
wir gebührend feiern und planen 
bereits eine Reihe von besonderen 
Veranstaltungen und Aufführungen. 
Mehr Informationen dazu werden 
rechtzeitig veröffentlicht. 

Wir freuen uns darauf, wieder viele 
Zuseher bei unseren Aufführungen 
und Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.

Autor: Lukas Koller

Waltraud Kiblböck, Rosi Dor-
ninger und Anni Schwarz 
bereiten der Jahreszeit 

entsprechende Lieder vor, die im 
ersten Teil angestimmt und ge-
sungen werden. Nach einer Kaf-
fee- bzw. Kuchenpause gibt es ein 
Wunschkonzert, wo man sich Lieder 
aus den mitgebrachten Singmappen 
aussuchen kann. Auch für lustige 
Witze und „G´schichtl`n“ sorgen 
immer wieder anwesende Gäste. 
Der fröhliche Gesichtsausdruck der 
Singrunde zeigt, dass es allen sehr 
gut gefällt.

Am Donnerstag, 13 Juni trafen 
sich 45 Sänger schon um 12 Uhr 
zum gemeinsamen Mittagessen als 
Abschluss vor der Sommerpause.
DANKE dem Team vom Wirt 
z`Boaring, sie stellten ein Kuchen-
buffet bereit, bei dem sich alle gratis 
bedienen durften.

Der nächste Termin ist am Don-
nerstag, 19. September um 14 Uhr 
beim Wirt z`Boaring, wir freuen uns 
wieder auf zahlreiche Besucher.

Singen tut Körper Geist und Seele gut

Infos bei Mathilde Hirtenlehner 
Tel.0664/73567786

Autorin: Mathilde Hirtenlehner

Seit Jänner 2023 treffen sich jeden 3. Donnerstag im Monat 
singfreudige SeniorInnen zu einem gemütlichen Nachmittag ab 
14 Uhr beim Wirt z`Boaring. Zwischen 25 und 45 Personen folgen 
immer der Einladung.
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Die Volkstanzgruppe Granit 
übernahm den Maitanz am 
Freitag, 24. Mai gemeinsam 

mit der Kinderschuhplattlergruppe 
Oberbairing. Günther Kräutler, der 

Obmann des Linzer Trachtenver-
bandes  begrüßte die Altenberger 
und bedankte sich für den Auftritt.

Zahlreiche Besucher blieben stehen, 
sahen zu und spendeten viel Ap-
plaus. Besonders begeistert waren 
die Gäste von den Einlagen der 
Kinderschuhplattlergruppe Oberbai-
ring, bei einigen Burschen war es 
der erste öffentliche Auftritt. 
Nicht nur mit dem Schuhplatteln 
erfreuten die Kinder die Zuschauer, 
auch das Ziehharmonikaspielen be-

Auftritt der Tanzgruppe 
Granit am Hauptplatz Linz
Wenn am Linzer Hauptplatz der Maibaum steht, treten jeden Freitag und 
Samstag am Nachmittag  verschiedene Volkstanzgruppen auf und erfreuen die 
vorbeikommenden Besucher aus nah und fern. 

herrschen sie perfekt. Peter Riener 
und sein Sohn Jonas, zwei Spezialis-
ten auf der Steirischen, animierten 
viele Zuseher zum Stehenbleiben 
und Zuhorchen.

Autorin: Mathilde Hirtenlehner

Natürlich fingen die Vorbe-
reitungsarbeiten schon eine 
Woche früher an. Trotz des 

schlechten Wetters war auch das 
diesjährige Sonnwendfeuer mit 
Jung und Alt wieder sehr gut 
besucht. Zuerst sorgte die Band 
„Seband“ und anschließend die DJs 
„VolumeOne“ im Mixbarzelt für eine 
großartige Stimmung. Für Speis 

Sonnwendfeuer der 
Landjugend Altenberg

und Trank wurde in der Küche und 
Schank natürlich auch gesorgt. 
Nach so einem großartigen Fest 
muss klarerweise auch aufgeräumt 
werden, womit wir tags darauf so-
fort loslegten. Da das Wetter nicht 
ganz mitspielte und die Wiese stark 
in Mitleidenschaft gezogen wurde, 
dauerten die Aufräumarbeiten heu-
er ein bisschen länger.

An dieser Stelle nochmals vielen 
Dank an unsere Sponsoren und 
natürlich an alle Mitglieder, die so 
fleißig bei den Aufbau- und Abbau-
arbeiten, sowie am Samstagabend 
geholfen haben. Ein besonderer 
Dank gebührt der Familie Weissen-
gruber, welche uns seit Jahren ihre 
Wiese in ein Festgelände umwan-
deln lässt! See you next year!

Am 08. Juni wurde die Wiese beim Haslinger wieder 
einmal in eine legendäre Festlocation umgewandelt. 
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Leitungswechsel beim Zwergerlberg
Anfang Juni trafen wir uns mit unserer Regionsbegleiterin Sigrid 
Reitmayr um den Leitungswechsel offiziell durchzuführen.

Gesellschaftsthema

Ab Juni 2024 übernimmt 
Melanie Hinterhölzl die or-
ganisatorische Leitung vom 

Zwergerlberg. Melanie ist 28 Jahre 
alt, verheiratet und hat zwei Mä-
dels im Alter von 4,5 und 2 Jahren. 
Sie ist gelernte Bürokauffrau und 
Lohnverrechnerin. Derzeit ist sie 
Vollzeitmami und möchte sich einer 
neuen Herausforderung widmen.

Unsere aktuelle Leitung Sandra 
Thumfart verabschiedet sich mit Juli 
in Mamapause. Wir möchten uns bei 
ihr für die letzten 2,5 Jahre bedan-
ken, in denen sie den Zwergerlberg 
mit viel Herzblut geleitet hat. Wir 
hatten viele tolle Veranstaltungen 
und schöne/lustige Momente mit 
ihr. 

Wir wünschen Sandra alles Gute für 
die kommende Zeit mit ihrer Familie 
und Melanie alles Gute auf ihrem 
neuen Karriereweg.

Die nächsten Termine sind: 
04.07. Babytreff, 10.07. Waldspiel-
gruppe (Start neuer Block), 05.09. 
Babytreff-Kennenlern-Frühstück, 
24.10. Vortrag „Hausmittel-Wickel“

Alle Details zu unseren Veranstal-
tungen, Informationen und Anmel-
dungen gibt´s auf unserer Home-
page (www.zwergerlberg.com)

Euer Team vom „Zwergerlberg“ Spie-
geltreffpunkt Altenberg bei Linz 

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger,

es ist wieder an der Zeit, DANKE zu sagen. Vor mittlerweile 
eineinhalb Jahren wagte ich den Schritt in die Selbststän-
digkeit und eröffnete im Herzen unserer schönen Gemeinde 
mein Studio. Sie schenkten mir seit dem ersten Tag an Ver-
trauen, worüber ich mich sehr freue - danke dafür!
In einer immer schneller werdenden Welt ist es umso wich-
tiger, auch manchmal auf sich und die eigene Gesundheit 
zu achten. Umso glücklicher bin ich, Sie dabei mit meinen 
Dienstleistungen unter anderem im Bereich Fußpflege und 
Kosmetik unterstützen zu können. 

Da die Thematik „Beauty“ für mich eine Leidenschaft ist, ab-
solvierte ich nach meiner Lehre mehrere Ausbildungen, um 
Ihnen das Bestmögliche bieten zu können. Ob Permanent 
Make-up, Lash Lifting, Sugaring, Pedi- oder Maniküre - ich 
freue mich, Sie verwöhnen zu dürfen. 

Sie können sich Ihre Termine ganz einfach online unter www.
beauty-unlimited.at oder telefonisch unter 0677/99027488 
vereinbaren, gerne auch Neukunden. Um sicherzugehen, 
dass Sie Ihren gewünschten Termin erhalten, bitte ich Sie, 
diese rechtzeitig zu vereinbaren. 

Ihr Beauty-Expert
Ricarda Viktoria Killinger 
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Ortsorganisation 
4203 Altenberg bei Linz 
Bergweg 5a 
 

 

 

 

     LIVE-Musik ab 19:00 

    GERD RUBY 
 

 

   Weinbar – Grillspezialitäten – Tanz     

  
                                     Freier Eintritt !    (Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt) 

Gesellschaftsthema
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst 
Bitte am Wochenende beim hausärztlichen Notdienst unter der Telefon-
nummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich gerade im Dienst 
befindet. 

Sonstiges

Telefonnummern 
der Ärzte
Dr. Gabriel: 07235/63962
Dr. Kiblböck: 07230/7451
DDr. Pachinger und Dr. Reich: 07230/8008
Dr. Pum & Dr. Streibl: 07235/21922
Dr. Schuster-Zankl: 07235/63039

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Babytreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 04.07.2024 09:00-11:00 Familientreff | 

Mutterberatungsraum

Sommernacht in Rot-Weiß-Rot SPÖ-Ortsgruppe 05.07.2024 Gasthaus Prangl

Ersatztermin 4er Mixed-Turnier Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball 06.07.2024 Sport- und 

Freizeitanlage

Pfarrfest Pfarre Altenberg 07.07.2024 Marktplatz Altenberg

Ferienspiel Seniorenbund Seniorenbund 10.07.2024 Sport- und 
Freizeitanlage

Ferienspiel FPÖ-Ortsgruppe 13.07.2024 12:00

Blickwinkl Treffen Pfarre Altenberg 17.07.2024 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Termine der Eltern-
Mutterberatung

4. Montag im Monat 
13.30-15.30 Uhr
27. Mai | 24. Juni
22. Juli | August: Sommerpause! 
23. September | 28. Oktober 

Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung und 
auch Unsicherheit und Zweifel 
mit sich.

Bei der Mutter-Elternberatung 
unterstützen wir dich so früh wie 
möglich bei allen Fragen, die sich 
aus Schwangerschaft, Geburt 
und dem Zusammenleben mit 
einem Kind ergeben.

  
 

 
 

Zutaten: für 1 Blech 
 

10 Stk.  Datteln getrocknet 
200 g  Kochschokolade 
500 g  Kidneybohnen 
4 Stk.  Eier 
2 EL  Leinsamen 
160 g  Mandelmus 
60 g  Zucker 
1 Prise  Salz 
½ Pkg.  Backpulver 
60 g  Haselnusskerne als Deko 
60 g  Mandelblättchen 
Mark von 1 Vanilleschote 
  
 
 
 

Zubereitung: 
 

Backrohr auf 180°C vorheizen. Backblech mit 
Backpapier belegen oder Muffinförmchen 
vorbereiten. Datteln in heißem Wasser 
einweichen. Die Schokolade im Wasserbad 
schmelzen. Kidneybohnen waschen und 
abtropfen. Eier, Leinsamen, Vanillemark, 
Mandelmus, Salz, geschmolzene Schokolade 
und die abgetropften Datteln gut vermischen 
und pürieren. Anschließend Bohnen, Zucker und 
Backpulver zugeben und nochmals fein 
pürieren. 
Teig auf das Backblech streichen oder in die 
Muffinförmchen füllen und mit den gehackten 
Haselnüssen und Mandelblättchen bestreuen. 
Die Brownies ca. 20-25 Minuten backen. 
 

Schoko-Brownies 
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Weitere Rezepte sowie Infos und 
Tipps finden Sie auf  
www.gesundes-oberoesterreich.at 
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Termine sind auch auf der Homepage 
www.altenberg.at ersichtlich
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Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Grillfest Seniorenbund Seniorenbund 17.07.2024 11:30 Wirt z´Bairing

Zeltlager in Alberndorf (4-tägig) Naturfreunde 18.07.2024

Kornmandlfest Landjugend 27.07.2024

Frühschoppen der Landjugend Landjugend 28.07.2024

Sommerkino Grüne - Die Grünen 02.08.2024 Marktplatz Altenberg

Baywatch-Party Junge ÖVP Altenberg (JVP) 03.08.2024 Trendsportanlage 
kleiner Fußballplatz

Bratpfannenturnier 2024 Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Tennis 03.08.2024 12:00 Tennisplatz

Kinder / Jugendkletterlager (sechstägig) Alpenverein 11.08.2024

Frühschoppen FPÖ-Ortsgruppe 15.08.2024 10:00 Gasthaus Prangl

Mariä Himmelfahrt - Tag der 
Tracht,Goldhauben Kopftuchgr. Pfarre Altenberg 15.08.2024 09:00 Pfarrsaal Altenberg

Straßenturnier der Stockschützen 
(International)

Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Stocksport 24.08.2024 13:00 Sport- und 

Freizeitanlage

2er Volleyballturnier Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball 30.08.2024 Sport- und 

Freizeitanlage

Bergmesse Alpenverein 01.09.2024

2er Volleyballturnier Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball 01.09.2024 Sport- und 

Freizeitanlage

Treffen Traktorfans Traktorfans Oberbairing 04.09.2024 20:00 Wirt z´Bairing

Babytreff-Kennenlern-Frühstück Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 05.09.2024 09:00-11:00 Pfarrsaal Altenberg

Schulstart-Spaß ÖAAB 06.09.2024 15:00

Ersatztermin 2er Volleyballturnier Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball 07.09.2024 Sport- und 

Freizeitanlage

Herbstfest Team Mike – OÖVP 
Altenberg 08.09.2024 09:00

Ersatztermin 2er Volleyballturnier Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball 08.09.2024 Sport- und 

Freizeitanlage

Offener Nachmittagstreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 12.09.2024 14:30-16:30 Pfarrsaal Altenberg

Kürbis und Weinfest Altenberg Naturfreunde 14.09.2024 Tennishalle

Wir gemeinsam Treffen WIR GEMEINSAM - 
Nachbarschaftshilfe 17.09.2024 19:30 Pfarrsaal Altenberg

Blickwinkl Treffen Pfarre Altenberg 18.09.2024 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Konzertabend mit „ Aniada a Noar“ Kulturverein Akzent 20.09.2024 20:00 Gasthaus Prangl

Klettern für Kinder jeden Freitag Alpenverein 20.09.2024 16:00-17:30 Kletterhalle

Sportklettern für Jugendliche wöchentlich Alpenverein 20.09.2024 17:30-19:00 Kletterhalle

Oktoberfest FF Altenberg 21.09.2024 Tennishalle

Frühschoppen FF Altenberg 22.09.2024 Tennishalle

Frühstückstreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 27.09.2024 09:00-11:00 Familientreff | 

Mutterberatungsraum

Erntedankfest Pfarre Altenberg 29.09.2024 09:00 Kirche Altenberg

Veranstaltungskalender


